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Frauenchor, Männerchor

Singen im grossen Chor 

Gastsängerinnen und Gastsänger gesucht!

Am 26. April 2009 singen verschiedene Chöre zum Gedenken an die unvergesslichen Dirigenten
Kurt Huber und Eduard Hug. Auch die Bachenbülacher Chöre wirken an diesem Konzert mit. Zu-
sammen mit dem Frauenchor Kloten, dem Männerchor Höri und unter Mitwirkung des Posaunen-
chors Bülach präsentieren wir in der Katholischen Kirche Bülach geistliche sowie weltliche Stücke.

Wenn Sie gerne singen, sich aber nicht für längere Zeit verpflichten können und wollen, heissen wir
Sie ganz herzlich in einem unserer beiden Chöre willkommen.

Es sind keine Vorkenntnisse im Gesang und Notenlesen erforderlich. Sie werden gut eingebettet in
unsere Reihen stehen und schon bald werden die zum Ziel gesetzten Lieder an Form und Klang ge-
winnen.

Die Proben finden im Singsaal des Schulhauses Halden statt.

Frauenchor: 

Montag 20.15 bis 21.45 Uhr

Auskunft: Flurina Pfister Jäggi Telefon 044/ 860 95 48
Vreni Stutz Telefon 044/ 860 24 76

Männerchor: 

Donnerstag 20.00 bis 21.45 Uhr

Auskunft: Helene Haegi Telefon 044/ 422 54 81
Hanspeter Grob Telefon 076/ 442 07 56

Wir freuen uns auf Sie!

Frauenchor Bachenbülach
Männerchor Bachenbülach
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Für uns alle ist es doch irgendwie selbstverständ-
lich, dass wir unseren Abfall in Säcken oder Con-
tainern zum Abholen an die Strasse stellen oder an
Abfallsammelstellen entsorgen können. Weniger
bewusst ist uns vielleicht, dass die Entsorgung ei-
nen gewichtigen Teil von über 5% (annähernd
CHF 600‘000) der jährlichen Ausgaben der poli-
tischen Gemeinde darstellt. 

Zur Kostensenkung führte der Gemeinderat auf
Anfang 2008 neue Zutrittsregeln bei der Zentra-
len Entsorgungsstelle ein. Seither werden nur
noch Ortsansässige zugelassen (mit Ausnahme der
Elektrogeräteabgabe). Die Mitarbeiter sind ange-
wiesen, diese Regelung ausnahmslos durchzuset-
zen. Anfänglich mussten zahlreiche Bewohner von
umliegenden Gemeinden weggewiesen werden.
In der Zwischenzeit hat sich die restriktive Hal-
tung von Bachenbülach herumgesprochen und
«Fremde» verirren sich nur noch selten zu uns.

Seit 1.1.2008 haben die Mitarbeiter der Sammel-
stelle zudem strikt zu kontrollieren, dass kein
Sperrgut mehr angeliefert wird, das gemäss Defi-
nition gar kein Sperrgut ist, sondern in den blauen
Abfallsack gehört. Sperrgut ist ein Gegenstand nur
dann, wenn er in keinem 110l Sack Platz findet
und auch nicht mit einfachen Mitteln auf diese
Grösse verkleinert werden kann. Werden kleinere
Güter in die Entsorgungsstelle gebracht, können
diese gegen eine Gebühr abgegeben werden.

Der Erfolg der ergriffenen Massnahmen zeigt sich
in den neuesten Zahlen unserer Abfallrechnung.
Im 2008 haben sich die Kosten für das Sperrgut
gegenüber den letzten Jahren mehr als halbiert.
Zudem wurden durch die strengere Kontrolle Ge-
bühren von gut Fr. 7’500.– eingenommen. Auch
beim Holz und Bauschutt konnte die Abfallmen-
ge stark reduziert werden. Alleine beim Sperrgut,
Holz und Bauschutt konnten somit Kosten von
ca. Fr. 55’000.– eingespart werden. Das neue Ab-
fallregime ist ein Schritt zur konsequenteren
Durchsetzung des für die Abfallwirtschaft gesetz-
lich verankerten Verursacherprinzips. Die Abfall-
verursacher sollen auch für die Entsorgungskosten
aufkommen.

Unsere Abfallsammelstelle hat in den umliegen-
den Gemeinden einen sehr guten Ruf und einzel-
ne beneiden uns sogar darum. Damit wir bequem
entsorgen können, werden an der Sammelstelle
neben den gesetzlich geforderten Materialien u.a.
auch PET, Styropor, Korkzapfen und Nespresso-
kapseln gesammelt. Im Gegensatz zu den Nach-
bargemeinden hat die Sammelstelle nicht nur
zweimal, sondern dreimal in der Woche für Sie ge-
öffnet.

Verbesserungen sind aber auch in unserem Dorf
noch möglich. So werden die Vereine 2009 zwei
zusätzliche Altpapiersammlungen durchführen,
damit Sie die schweren Zeitungen noch häufiger
auf dem bequemen Weg des Abholdienstes entsor-
gen können. 

Im Gegensatz zu anderen Regionen in der Schweiz
ist die Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden
im Zürcher Unterland noch nicht sehr weit fort-
geschritten. Auf dem Abfallmarkt (insbesondere
bei Metall, Papier, aber auch für die Grüngutent-
sorgung) lassen sich für kleine Mengen keine opti-
malen Preise erzielen. Dies wirkt sich besonders
für die kleineren Gemeinden nachteilig aus. Ver-
schiedene Beispiele zeigen, dass mit einer verstärk-
ten Zusammenarbeit weitere Verbesserungen in fi-
nanzieller und organisatorischer Hinsicht erreicht
werden könnten.

Die Qualität der Abfallsammelstelle hängt vor al-
lem von der Betreuung vor Ort ab. Für uns stehen
sieben Mitarbeiter bei Hitze und bei Kälte etliche
Stunden im Jahr an der Sammelstelle. Gerne be-
nutze ich die Gelegenheit, den Mitarbeitern der
Zentralen Entsorgungsstelle für ihren grossen Ein-
satz persönlich und im Namen des Gemeinderates
herzlich zu danken. In der Rubrik «Kennen Sie
den…» finden Sie einen Einblick in die Arbeit des
Leiters der Zentralen Entsorgungsstelle.

Alexander Seiler
Vorsteher Ressort Umwelt und Gesundheit

Editorial

Editorial

Neues von der Abfallfront
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Gemeindeliegenschaften

Das bisherige Benützungsreglement für die
Mehrzweckanlage stammt aus dem Jahr 1992. Es
war in verschiedenen Bereichen nicht mehr aktu-
ell. Der Gemeinderat erarbeitete daher ein neues,
zeitgemässes Reglement und setzte es auf den 
1. Januar 2009 in Kraft. Das Reglement und die
beiden Anhänge (Benützungsgesuch, Verkehrs-
regelung) können von der Homepage der Ge-
meinde (www.bachenbuelach.ch) herunter gela-
den oder bei der Gemeindeverwaltung bezogen
werden.

Tiefbau

Das Reservoir Mettlen dient als Speicher der
Loobachquellen und versorgt 11 Laufbrunnen
(Notwasserversorgung) in Bachenbülach. Der
Zustand der Anlage weist verschiedene Mängel
auf und muss im Sinne der Qualitätssicherung
bzw. der Produktehaftpflicht instand gesetzt
werden. In diesem Zusammenhang bewilligte
der Gemeinderat einen Kredit von Fr. 25’000.00

für die Erarbeitung eines Sanierungsprojekts
mit technischem Beschrieb und vergab den
Auftrag der ewp AG Effretikon.

Die Gemeinde Bachenbülach beteiligt sich am
Projekt »Kostenstruktur in der Siedlungswas-
serwirtschaft». Aus diesem Projekt erhält die
Gemeinde eine umfangreiche und praxisnahe
Analyse der Gebührenhaushalte Wasserversor-
gung und Siedlungsentwässerung. Die Resulta-
te gestatten eine Vergleichbarkeit zwischen Ge-
meinden, die Spannweite der für Gemeinden
typischen Werte, mögliche Trends und eine
Transparenz der Kosten gegenüber dem Ge-
bührenzahler. Für den Erstaufbau bewilligte
der Gemeinderat einen Kredit von 
Fr. 10’000.00 und für die Nachführung Rech-
nungsjahr 2008 einen Kredit von Fr. 3’200.00.
Das Projekt dauert 5 Jahre. Die weiter nötigen
Kredite werden im Rahmen der jeweiligen Vor-
anschläge bewilligt.

Der Gemeinderat

Gemeinderat

Aus den VerhandlungenGemeinderat

Ordentliches Verfahren

- Um- und Anbau am Wohnhaus Vers.-Nr.
152, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 1917,
an Brigitte Schürch, Lachenstrasse 14,
8184 Bachenbülach

Anzeigeverfahren

- keine

Der Bauausschuss

Bauausschuss

Baubewilligungen im Dezember 2008Bauausschuss
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Ordentliches Verfahren

Folgendem Bewerber, welcher durch Beschluss
des Bürgerrechtsausschusses des Gemeindera-
tes vom 30. Oktober 2007 das Bürgerrecht der
Gemeinde Bachenbülach erhalten hat, wurden
das Kantons- und das Schweizerbürgerrecht
definitiv erteilt:

Akçaoglu Mahmut, geboren 1944, türkischer
Staatsangehöriger, wohnhaft in Bachenbülach,
Püntenstrasse 5

Vereinfachtes Verfahren

Folgendem Bewerber, welcher durch Beschluss
des Bürgerrechtsausschusses des Gemeindera-
tes vom 29. Juli 2008 das Bürgerrecht der Ge-
meinde Bachenbülach erhalten hat, wurden
das Kantons- und das Schweizerbürgerrecht
definitiv erteilt:

Di Ronzo Mauro, geboren 1990, italienischer
Staatsangehöriger, wohnhaft in Bachenbülach,
Buchenrain 10

Der Bürgerrechtsausschuss

Bürgerrechtsausschuss

Einbürgerungen Bürgerrecht

Energiekommission

Kontakte

Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 
Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79

Peter Wider Tel. 044 860 82 76

Spitex-Zentrum

Kontakte

Spitex-Zentrum Bachenbülach

Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach E-Mail: spitexbb@hispeed.ch
Telefon: 044 862 00 51 Homepage: www.spitex-bachenbuelach.ch

Leitung Spitex-Zentrum: Frau Christina Schellenberg
Pflegefachfrau Frau Ella Blaser
Pflegefachfrau Frau Inge Fitze
Vermittlung Hauspflege und Haushilfe: Frau Elvira Walthert

Ausgabe und Rücknahme Krankenmobiliar während der Bürozeiten:

Montag und Dienstag 13.30 – 14.30 Uhr Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 9.00 – 10.00 Uhr
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Gemeindeverwaltung

Kontakte

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach

Abteilung Direktwahl
AHV/Zusatzleistungen 044 864 34 80
Bausekretariat 044 864 34 88
Betreibungsamt 044 864 34 90
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichter 044 862 01 86

Abteilung Direktwahl
Fürsorgesekretariat 044 864 34 84
Hauswart MZH 044 862 15 54
Steueramt 044 864 34 94
Vormundschaftsbehörde 044 864 34 83
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80

Verwaltung

Öffnungszeiten
Montag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Einwohnerkontrolle

Einwohnerstatistik

Dezember 2008

31.12.2008 30.11.2008 Veränderung
Schweizer 2’894 2’842 + 52
Ausländer 882 893 – 11
Total 3’776 3’735 + 41

Ihr Kaminfeger

Max Maag
8180 Bülach

044/860 39 54

Anzeige

16664_IN_1_Mosaik_02_2009:1  20.1.2009  15:45 Uhr  Seite 6



Gemeindeverwaltung

7Bachebüler Mosaik Februar 2009  

Geburten

Meierhöfer Keana Leonie, Tochter des 
Meierhöfer Ramon Manuel, von Weinfelden
TG, und der Meierhöfer, Corinne Elisabeth,
von Kirchberg SG und Weinfelden TG, gebo-
ren am 2. Dezember 2008 in Bülach ZH.

Bala Dion, Sohn des Bala Ramadan, von 
Burgdorf BE, und der Bala Idajete, von Serbien
und Montenegro, geboren am 4. Dezember
2008 in Winterthur ZH.

Künzle Jason, Sohn des Künzle René, von 
Gossau SG, und der Künzle Hyeon Jin, koreani-
sche Staatsangehörige, geboren am 4. Dezember
2008 in Bülach ZH.

Giuffredi Rafael Leandro, Sohn des Giuffredi
Claudio Mario, von Dübendorf ZH, und der
Giuffredi Francine, von Rebévelier BE und
Dübendorf ZH, geboren am 19. Dezember
2008 in Uster ZH.

Trauungen

Keine.

Todesfälle

Ansorge Jörg, geboren 8. Oktober 1935, deut-
scher Staatsangehöriger, wohnhaft gewesen in
Bachenbülach ZH, gestorben am 22. Novem-
ber 2008 in Bachenbülach ZH. (Nachtrag)

Lechmann Franz Nicolaus, geboren 29. No-
vember 1947, von Sumvitg GR, wohnhaft ge-
wesen in Bachenbülach ZH, gestorben am 
7. Dezember 2008 in Bachenbülach ZH.

Zivilstandsnachrichten

Dezember 2008

Montag 02. Februar 2009, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Winkel

Montag 23. Februar 2009, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach

Montag 02. März 2009, 19.30 Uhr 2. Offiziersübung

Montag 09. März 2009, 19.30 Uhr 2. Kaderübung

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Tel. 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Übungen
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Feuerwehrjahr ohne grössere Schäden in bei-
den Dörfern sowie ohne Unfälle in Erinnerung
behalten. Die Feuerwehr musste im vergange-
nen Jahr 12 Mal mit einem Kleinalarm ausrük-
ken. Alle anderen Einsätze konnte die Feuer-
wehr mit den Bagatellgruppen kompetent und
rasch erledigen.

Die Feuerwehr ist neben der Polizei und dem
Sanitätsdienst diejenige Organisation, welche
jederzeit, Tag und Nacht, zum Schutz der Be-
völkerung sofort einsatz- und hilfsbereit ist.
Damit dies gewährleistet ist, ist auch ein im-
menser administrativer Aufwand im Hinter-
grund notwendig. Das Feuerwehrjahr 2008 hat
wieder einmal gezeigt, dass ein nebenamtliches
Kommando an seine Grenzen stösst. Das Kom-
mando ist demzufolge bestrebt, die Arbeitsla-
sten auf mehrere Schultern zu verteilen, damit
das interessante und schöne Feuerwehrhand-
werk nicht zu kurz kommt.

Die Feuerwehr in Zahlen

Einsätze im Jahr 2008

Unsere Feuerwehr leistete im vergangenen Jahr
89 Alarm- und Dienstleistungseinsätze (u.a.
Verkehrsdienst, Bienen- und Wespeneinsätze)
(Vorjahr: 98) mit Total 1’050 Einsatzstunden
(Vorjahr: 1’180 Std.). Bei den «Notfall-Einsät-
zen» ist wiederum ein Anstieg, im speziellen bei
der Wasserwehr (Rohrbrüche) und bei den Un-
wettereinsätzen (Wasser und Schnee) zu ver-
zeichnen, welcher in den letzten Jahren kontinu-
ierlich anhält und im Jahr 2008 einen neuen
Höchststand erreichte. Im Gegenzug sind die
Aufwendungen für die Wespen- und Hornissen-
Einsätze sowie die Verkehrsregelungen gegen-
über den letzten Jahren deutlich rückläufig.

Das Jahr 2 für unseren Feuerwehrkommandan-
ten Roger Brunner wird er und alle Angehöri-
gen der Feuerwehr (AdF) als normales, ruhiges

8 Bachebüler Mosaik Februar 2009  

Infos

Nun zu einigen Vergleichen der Einsätze 2007 / 2008:

1. Verkehrsdienst an Anlässen
2. Bienen, Wespen, Hornissen
3. Brände 
4. Öl / Chemiewehr
5. Wasser
6. Pionier
7. Automatische Brandmeldeanlagen
8. Hilfeleistungen
9. Tierrettung

Details und Fotos zu den Einsätzen unter www.fwbawi.ch
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Mannschaftsbestand

Der Personal-Bestand per 1.1.2009 mit
69 AdF (Angehörige der Feuerwehr) ist über-
aus erfreulich. Im neuen Jahr hat die Feuer-
wehr wiederum einen Übertritt aus der Ju-
gendfeuerwehr zu verzeichnen. Das Komman-
do schätzt diese Übertritte sehr. Das
Engagement in die Jugendfeuerwehr zahlt sich
nun aus, indem kontinuierlich junge, beinahe
vollständig ausgebildete Feuerwehrleute in die
Einsatzformation nachrücken. Selbstverständ-
lich sind aber auch weiterhin »Quereinsteiger»
in der Feuerwehr Bachenbülach-Winkel will-
kommen!

9Bachebüler Mosaik Februar 2009  

Nach wie vor ist der Mannschaftsbestand in
beiden Zügen gut. Zusätzliche interessierte
Feuerwehrleute werden jedoch auch in Zu-
kunft benötigt, da diverse Austritte altershalber
anstehen. Bewohnerinnen und Bewohner die
Interesse an der Feuerwehr haben, können sich
jederzeit via Homepage melden und bekom-
men weitere Infos. Das Kommando ist nach
wie vor bestrebt, dass aus der heutigen Mann-
schaft auch rechtzeitig das Kader rekrutiert
werden kann.

Harry Sprecher

Mittwoch, 4. Februar 2009 Anlagewartung und Sirenentest
gemäss persönlichem Aufgebot.

Sicherheitsstelle

Eva C. Steigrad Tel. 044 881 70 25

ZSO Bachenbülach-Winkel

Übungen

Wie jedes Jahr zur genau gleichen Zeit findet
am Mittwoch, 4. Februar 2009, von 13.30 bis
14.00 Uhr in der ganzen Schweiz ein Sirenen-
test statt.

Beim Sirenentest wird die Funktionsbereit-
schaft der gut 7’000 Sirenen geprüft, mit denen
die Bevölkerung bei drohender Gefahr alar-
miert wird. Ausgelöst wir das Zeichen «Allge-
meiner Alarm», ein regelmässig auf- und ab-
steigender Heulton von einer Minute Dauer.
Wenn nötig darf die Sirenenkontrolle bis 
14.00 Uhr wiederholt werden.

Der Sirenentest für Gebiete, die durch die stationä-
ren Sirenen nicht beschallt werden können, erfolgt
mit mobilen Sirenen unter Verwendung des Zei-
chens «Allgemeiner Alarm».
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausser-
halb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt,
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölke-
rung möglich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung
aufgefordert Radio zu hören, die Anweisungen der
Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu infor-
mieren. Weitere Hinweise und Verhaltensregeln
finden sich auf den hintersten Seiten jedes Telefon-
buches unter «Alarmierung der Bevölkerung».

Sirenentest am Mittwoch, 4. Februar 2009
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Die Bevölkerung wird um Verständnis gebeten.

Sicherheitszweckverband 
Bachenbülach-Winkel
Sicherheitsstelle 
Telefon:044 881 70 25 
Natel: 079 279 76 15

Ebenfalls am 4. Februar 2009 um 14.15 Uhr
werden probeweise die Wasseralarm-Sirenen in
Betrieb gesetzt, welche bei einer Zerstörung der
Sihlsee-Talsperren die Bevölkerung in der Nah-
zone des Sihlsees alarmieren würden.

Weitere Informationen über den Sirenentest 
findet man auch im Internet unter
http://www.sirenentest.ch oder im Teletext auf
Seite 662.

10 Bachebüler Mosaik Februar 2009  

Umweltecke

Grüngutabfuhr

Wir erinnern Sie daran, dass von Januar 2009 bis Februar 2009 die Grüngutabfuhr nur noch
alle 14 Tage stattfindet.

Grüngutabfuhrdaten

Februar: 6.2.2009 und 20.2.2009

Ab dem 6. März 2009 finden die Abfuhren wieder wöchentlich statt.

Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
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1. Kennzahlen

Ressource Anteil Messstelle Wasser härte Nitratgehalt
(%) (°fH) (mg/l)

Quellgruppe Loobach - Brunnen Zürichstr. 42 34.6 7.0
(Notwasser)
Quellgruppe Bachtobel 39 Reservoir Chürzi 37.8 5.5
(Quellwasser)
Churzäglen 60 Churzäglen 43.9 28.0
(Grundwasser)
WV Bülach 1 Angaben WV Bülach Ø 30.0 Ø 19.0
(Fremdwasser)

Wasserversorgung

Wasserqualität (Stand: 1. Oktober 2008)

2. Befund des Kantonalen Labors Zürich

Mikrobiologisch
Das Wasser der Proben aus der Quellgruppe
Bachtobel und Grundwasserpumpwerk Churz-
äglen vom 1. Oktober 2008 entspricht den an
Trinkwasser gestellten Anforderungen.
Chemisch
Alle analytisch bestimmten Werte zeigen ein
normales Bild.

3. Hinweis

Dieser Befund besitzt ausschliesslich Gültigkeit
für den Zeitpunkt der Probenahme. Die näch-
ste Probe des Trinkwassers wird gemäss Probe-
nahmeplan des Kantonalen Labors Zürich im
Januar 2009 durchgeführt.

Peter Hermetschweiler, Tiefbauvorstand

Fragen und Störfälle

Guy Vuilliomenet, Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach www.wasserqualitaet.ch
Tel. 044 860 32 78

Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden
bitte Tel. 118 anrufen!
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Schneesportlager 2009 in Tschierv

Die letzten Schneesportlager fanden jeweils in
St. Moritz statt, einem wunderschönen Ort
mit einer sehr guten Infrastruktur, was das Pi-
stenangebot und vor allem die Unterkunft be-
traf. Anlässlich einer Stippvisite konnte ich mir
im letzten Februar ein Bild machen – ein Bild,
das mir begeisterte Kinder und ein toll funktio-
nierendes Leiterteam bei Bilderbuchwetter
zeigte. Es war aber auch klar, dass die Unter-
kunft in näherer Zeit umgebaut und uns dann
nicht mehr zur Verfügung stehen würde. 

Die Suche nach einem geeigneten Lagerhaus in
der Hauptferienzeit gestaltete sich als unge-
mein schwierig. Es konnte aber ein neues Haus
im schönen Val Müstair gefunden werden, al-
lerdings nicht in der ersten Ferienwoche. In
Tschierv werden wir neu selbst kochen, das
Haus liegt in der Talabfahrt und ist für Lager-
zwecke gut eingerichtet. Allerdings müssen die
Kinder von den kommoden Bedingungen in
St. Moritz Abschied nehmen. Die Zimmer sind
von der Bettenbelegung nicht mehr so grosszü-
gig. Die Abfahrt zum Haus ist für mittlere und
gute Skifahrer und Snowboarder zwar möglich,
die Hinfahrt ins Skigebiet übernimmt aber neu
ein Skibus, der direkt vor unserem Haus hält
und auch die weniger Geübten wieder zurück-
bringen kann. 

Durch die bedingte Terminverschiebung erga-
ben sich auch im altbewährten Schneesport-
lager-Team Änderungen. Dieses Jahr sind als
Leiter dabei: Bianca Birk und Dominique Frei
als Köchinnen; Gabriela Lenherr, Maria Mül-
ler, Daniel Studer, Daniel Wiederkehr und Ro-
berto Petovello als Skileiter; Kerstin Niessner,
Stefan Neumann und Uwe Niessner als Snow-
boardleiter und Urs Rüger als «Mädchen» für
Alles. 

48 Kinder aus den 4. bis 6. Klassen haben sich
angemeldet. Sie werden eine Rundumbetreu-
ung erhalten und neben dem täglichen Skifah-
ren und Snowboarden vor dem Haus Eislaufen,
Schneehütten bauen, in der winterlichen Um-
gebung die Natur beobachten…. und natür-
lich das Gemeinschaftserlebnis geniessen. 

Das Skigebiet besteht aus vier Skiliften und er-
schliesst trotz der geringen Infrastruktur ein
abwechslungsreiches Skigebiet.

Uwe Niessner, Schulleiter
und Leiter Schneesportlager

Projekt Erweiterung 
Schulanlage Halden

Im Rahmen der Präqualifikation wurden die
eingegangenen Unterlagen und Informationen
der TU (Total-Unternehmungen) nach bran-
chenüblichen Bewertungskriterien geprüft.
Mitte Januar 2009 wurden die fünf auserwähl-
ten TU-Unternehmungen eingeladen, Ange-
bote und detaillierte Offerten zu rechnen und
diese bis Anfangs April 2009 an die Schulpfle-
ge Bachenbülach einzureichen.

Primarschule

Aus der Schulpflege

16664_IN_1_Mosaik_02_2009:1  20.1.2009  15:45 Uhr  Seite 12



Schulen

13Bachebüler Mosaik Februar 2009  

Kalender

Sportferien 9.–20. Februar 2009
Schneesportlager 14.–20. Februar 2009 in Tschierv
4. – 6. Klasse (2. Ferienwoche Sportferien)
Besuchsmorgen Samstag, 28. März 2009, 09.00 – 12.00 Uhr
Gründonnerstag 9. April 2009, Schulschluss 15.10 Uhr
Osterfeiertage 10.–13. April 2009
Frühlingsferien 14.–24. April 2009

Lehrpersonen Weiterbildung
Auffahrtswoche 18.–20. Mai schulfrei 
Auffahrtsbrücke 21.–22. Mai schulfrei

� total 1 Woche zusätzliche Ferien 2009 
gemäss Vorgaben Bildungsdirektion 

Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 17.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Pavillon Schulhaus Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 39 22 Telefon 044 860 47 59
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Die Schulverwaltung bleibt in den Sportferien, 2.Woche, vom 16. bis 20. Februar 2009, 
geschlossen.

Kontakt

«Kind im Zentrum»
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 411 58 24; E-Mail: info@kiz.ch

KiZ – Kind im Zentrum
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Kultur und Gesellschaft

Ringvorlesung Europa – so nahe und so fern  
Franz von Däniken, ehem. Staatssekretär EDA
Serge Gaillard, Dr. oec.
Andreas Gross, Politikwissenschaftler
11./18./25. März 2009 (Mi), 
19.30 – 21.00 Uhr, Fr. 75.–

Baltikum – Grenzland im Herzen Europas
Bruno Kaufmann, TA- und Radio-Korrespondent 
2./3. März 2009 (Mo/Di), 
19.30 – 21.30 Uhr, Fr. 50.–

Tänze der Seidenstrasse 
Katja Hillebrand, Profitänzerin Tanzakademie
Taschkent
26. Feb. und 5./12. März 2009 (Do), 
19.30 – 21.30 Uhr, Fr. 75.–

Simone Weil – ein Leben gibt zu denken
Dr. Imelda Abbt, Dr. theol., Anthropologin
11. Februar 2009 (Mi), 
14 – 16.30 Uhr, Fr. 35.–

Zwischen brauchen, geniessen und schlemmen…
Karin Allenbach, dipl. Ernährungsberaterin
HF, 25. März 2009 (Mi), 
14 – 16.30 Uhr, Fr. 35.–

Literatur und Sprachen

Kaspar Schnetzler ‚das Gute’
Lesung mit dem Zürcher Schriftsteller 
26. Februar 2009 (Do), 
19.30 – 21.15 Uhr ca., Fr. 15.–

Tschingis Aitmatow
Gregor Bühlmann, Literaturwissenschaftler
31. März und 5. April 2009, 
19.30 – 21.15 Uhr, Fr. 50.–

Français conversation
mit Marika Delaloye, Sprachlehrerin
5. März – 9. Juli 2009 (Do), 
19.30 – 21.00 Uhr, Fr. 390.–

Mensch und Gesundheit

Den Beckenboden trainieren
Annette Wälchli, Hebamme und Erwachse-
nenbildnerin
24. Februar – 7. April 2009 (Di), 
14.00 – 14.55 Uhr, Fr. 154.–

Chinesische Fussreflexzonenmassage
Andreas Huber, Physiotherapeut und Heil-
praktiker, 26. März 2009 (Do), 
18.30 – 21.30 Uhr, Fr. 60.–

Natur und Umwelt

Astronomie
Roger Brüderlin, lic.phil.
3./10./17. März 2009 (Di), 
19.30 – 21.15 Uhr, Fr. 75.–

Mein Garten – was es alles zu entdecken gibt
Nelly Kick-Romann, Landschaftsarchitektin FH
18./25. März (Mi) und 4. April 2009 (Sa), 
19 – 22 Uhr / 9 – 12 Uhr, Fr. 190.–

Kommunikation und Persönlichkeit

Märchen – eine Symbolsprache
Regula Manz, Psychotherapeutin SPV
7. März 2009 (Sa), 9 – 17 Uhr, Fr. 170.00

Natürliches Selbstlifting
Christina Kamm, Farb- Stil- und 
Make up-Beraterin
28. Februar 2009 (Sa), Fr. 100.–
9.00 – 13.00 Uhr, (Skript 25.–)

Formen und Gestalten

Experimentelles Zeichnen
Eva Ramseier, Künstlerin und Erwachsenen-
bildnerin
2. März – 6. April 2009 (6x Mo), 
19.00 – 21.30 Uhr, Fr. 270.–

Volkshochschule Bülach

Kurse im Februar/März 2009
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Anmeldung an Volkshochschule, 
Telefon 044 863 71 70 oder 
www.volkshochschule-buelach.ch

Information und Anmeldung
Volkshochschule Zürich – Region Bülach
Solistrasse 74, 8180 Bülach
Telefon 044 863 71 70
Telefax 044 863 71 72
E-Mail volkshochschule@buelach.ch
Internet:www.volkshochschule.ch

Buchbinden
mit Gerold Hildebrandt, Erwachsenenbildner
5./12./19. März 2009 (Do), 19 – 21.30 Uhr,
Fr. 150.00 (Mat. 20.00)

Skulpturen aus Papier 
Tom Küffer, Maler/Gestalter
28./29. März 2009 (Sa/So), 10 – 16 Uhr / 
10 – 14 Uhr, Fr. 160.00 (Mat. 20.00)

Laufende Aquajogging- und Wasserfitness-
kurse in Bülach, Bachenbülach und Stadel
Fr. 12.50 pro Lektion. Daten auf Anfrage,
Schnupperlektionen und Einstieg jederzeit
möglich

15Bachebüler Mosaik Februar 2009  

Gottesdienste

Sonntag, 8. Februar 2009, 10.00 Uhr
Pavillon der Mehrzweckhalle Bachenbülach
mit Pfarrer Jost Ohler

Basar in Bülach

Samstag, 28. Februar 2009, ab 09.00 Uhr
Grosser Frühlingsbasar im Reformierten
Kirchgemeindehaus Bülach mit Restauration
(siehe separates Inserat). Der Erlös ist für das
Alterszentrum Grampen in Bülach bestimmt.
Gesucht werden Kuchen und Torten. Diese
werden gerne entgegengenommen von Vroni
Strasser, Telefon: 043 411 41 50, 
E-Mail: vronistrasser@refkirchebuelach.ch

Vorschau

Sonntag, 15. März 2009, 10.00 Uhr
Pavillon der Mehrzweckhalle Bachenbülach
mit Pfarrerin Ruth Wiesenberg

Bitte beachten!

Sie finden die Termine für Veranstaltungen
und Gottesdienste unserer Kreiskirchenge-
meinde Bülach im Gemeindeteil (Info Blatt,
blau) Ihrer Kirchenzeitung «reformiert.ch», die
allen unseren Kirchgemeindemitgliedern zuge-
stellt wird, sowie in der Tagespresse.

Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde

Wir laden besonders ein:

Kontakte

Ref. Kirchgemeinde Bülach
Grampenweg 6, 8180 Bülach

Telefon: 043 411 41 41 E-Mail: jostohler@gmx.ch
Internet: www.refkirchebuelach.ch
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Frühlingsbasar vom 28. Februar 2009
10–16 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5, Bülach

Das bietet der Frühlingsbasar

Für Kinder 
Päcklifischen, Schminken, Haarsträhnli färben, Ballone, 11 und 14 Uhr Chasperlitheater: 
«D Sterntaler»  mit anschliessendem Basteln, (Dauer: ca. 1 Stunde)  

CEVI für Kinder und Teenies
Spielplausch In- und Outdoor

Warenmarkt
- Brote, Zöpfe und süsse Backwaren der Trachtengruppe
- frisches Gemüse und  Frühlingsblumen
- Fair trade Produkte des Claro-Ladens
- Verschiedene Artikel hergestellt von 4. Klass-Unti Kindern, von sozialen Institutionen & Privaten

Restaurantbetrieb 
Hotdogs und Sandwiches, Kuchenbuffet, kalte und warme Getränke. Von 11–13.30 Uhr:
Nelly’s Gerstensuppe, Kartoffelsalat mit heissem Fleischkäse, Salatteller

Erlös
Der Erlös kommt der Stiftung Alterszentrum Grampen zugute. Er trägt dazu bei, dass die be-
lastende Hypothekar-Schuld reduziert werden kann.

Gesucht werden Kuchen und Torten 
Diese werden gerne entgegengenommen von
Vroni Strasser, Telefon: 043 411 41 50, E-Mail: vronistrasser@refkirchebuelach.ch

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr im Spycher bei der Trotte in 
Bachenbülach statt.

Das Programm im Februar:

1. Februar 2009 «Gottes reiche Verheissung», Amos 9, 11–15

(in diesem Monat keine weiteren Sonntagsschulen)

Weitere Informationen beim Sonntagsschulteam Bachenbülach.

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam 
Marianne Riedener, Ursula Strupler

Sonntagsschule Bachenbülach
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Eine Bank, 
auf der 
Sie sich
zurücklehnen 
können.

DONATELLA BEAUTY & TREND
Der aufgestellte & modebewusste Coiffeur für die ganze Familie.
Unser Team freut sich herzlich Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Lassen Sie sich verwöhnen.

Genügend P hinter dem Haus.

Von Farb bis Dauerwelle  · Von kurz bis lang
Von gerade bis lockig  · Bis hin zur festlichen Hochsteckfrisur

COIFFEUR DONATELLA
Zürich / Länggenstrasse 41 Kasernenstrasse 24
8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 57 58 8180 Bülach, Telefon 044 860 40 40

Anzeige
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Agenda für Februar 2009

01. Februar Familien-Gottesdienst, 11.00 Uhr; Halssegnung nach allen Gottesdiensten 
von diesem Wochenende

03. Februar 2. Oberstufe-Treffen, 19.00 Uhr
03. Februar Pfarrei-Treff, 19.30 Uhr
05. Februar Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr, mit Brotsegnung
06. Februar Jassnachmittag, 13.30 Uhr
06. Februar Generalversammlung Kirchenchor, 19.30 Uhr
07. Februar Konzert Jugendchor St. Laurentius und Bläserquartett, 

kath. Kirche, 19.00 Uhr
19. Februar Pfarrei-Mittagessen, 12.00 Uhr
21. Februar 2. Gesamtanlass zur Firmung 2009, 15.00 Uhr; 

anschliessend Gottesdienst mit den Firmlingen 2009, 17.30 Uhr
22. Februar Ökumen. Abendfeier mit Gesängen aus Taizé, 19.00 Uhr, reformierte Kirche
23. Februar Bibel lesen, 20.00 Uhr
24. Februar Lesetreff, 14.00 Uhr
24. Februar Filmabend Frauenverein, 19.30 Uhr
25. Februar Aschermittwoch: Feier der Asche, 19.15 Uhr
26. Februar 1. Elternabend für die Eltern der Viertklässler, 20.00 Uhr
28. Februar Erwachsenenbildung: «Die Bedeutung der Eucharistiefeier», 

14.00 Uhr - 17.00 Uhr; 
anschliessend Eucharistiefeier mit Erklärungen, 17.30 Uhr

Sebastian von Paledzki, Pastoralassistent, röm.-kath. Kirche Bülach

Jeden Samstag
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
8.45 Uhr Eucharistiefeier
9.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei 

Gottesdienstzeiten

Werktags
9.15 Uhr Dienstag, Donnerstag und Freitag
9.15 Uhr Am ersten Dienstag im Monat 

Eucharistiefeier
italienisch / deutsch, besonders für
ältere Menschen, anschliessend 
Zusammensein im Pfarreizentrum

Kontakte

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach, Scheuchzerstr.1, 8180 Bülach, Telefon: 043 411 30 30, 

E-Mail: paledzki@zh.kath.ch oder kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch
Internet: www.kath.ch/buelach
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Vom 28.1.-1.2.2009 trafen sich am WEF
in Davos wieder die Welteliten von Wirt-
schaft, Wissenschaft und Politik, um über
die Zukunft dieser Welt zu beraten. Es wa-
ren sicher wichtige und weltbewegende
Punkte und es wäre uns Erdenbürgern zu
wünschen, dass Lösungen für all diese Pro-
bleme gefunden würden.
Leider genügt schon ein Blick in irgendeine
Lokalzeitung oder das Hören der Nachrich-
ten, um uns pessimistisch zu stimmen: «Die
Börsenturbulenzen setzen sich fort, Verun-
sicherung und Rezessionsangst greifen um
sich, gewaltsame Auseinandersetzungen,
Klimawandel, Krieg in Israel, etc.»
Das sind nur einige Schlagzeilen aus einem
normalen Alltag. Die Liste liesse sich belie-
big verlängern mit Naturkatastrophen, Un-
fällen, Gewalt, Seuchen, Diebstahl, Mord,
Hunger und Elend. Alles Geschehnisse, die
uns Angst und Sorgen um die Welt und un-
sere Zukunft bereiten.
Unweigerlich werde ich bei dieser Liste an
die Worte von Jesus im Lukasevangelium,
Kapitel 21, erinnert. Als ihn die Jünger um
Zeichen seiner Wiederkunft auf diese Erde
und an das Ende der Weltzeit baten. Als
Antwort an seine Jünger folgte eine Aufzäh-
lung von Dingen, die aus unseren Nach-
richten stammen könnten.
Die Bibel lehrt uns, dass Jesus eines Tages
wieder auf diese Erde kommen wird. Den
Zeitpunkt kennen wir nicht. Aber Jesus er-
muntert uns im gleichen erwähnten Kapitel:
«Wenn dies anfängt zu geschehen, so richtet
euch auf und erhebt eure Köpfe, weil eure
Erlösung naht.»

Vergessen wir das in dieser hektischen Zeit und
trotz allen negativen Schlagzeilen nicht. Und set-
zen wir unsere Hoffnung auf den, der die Lösung
für alle unsere Probleme hat, den der unsere Äng-
ste kennt und der verspricht: «Ich komme bald»
(Offenbarung Kap. 22, Vers 20).

David Schildknecht

Evangelische Täufergemeinde

Gedanken zum WEF
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Spezielle Veranstaltungen im Februar 2009

Jeden Sonntag im Februar, 10.15 Uhr Predigtreihe: «Wenn wir die Liebe 
nicht haben …»

Donnerstag, 19. Februar 2009, 14.00 Uhr «Beter im Bundeshaus» mit Beat Christen, 
Seniorennachmittag, offen für alle

9. – 15. März 2009, je 20.00 Uhr Öffentliche Vortragsabende zu verschiedenen
Themen (siehe separates Inserat)

Wenn nicht anders angegeben, sind alle Anlässe an der Niederglatterstr. 3, Bachenbülach

Voranzeige: Vortragsreihe vom 9. bis 15. März 2009

Vom 9.–15. März 2009 bieten wir eine öffentliche Vortragsreihe zu verschiedenen lebensnahen
Themen an. Bitte suchen sie sich ein Thema aus (siehe separates Inserat) und besuchen sie uns
unverbindlich. Eintritt frei.

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste: jeden Sonntag 10.15 Uhr
Jugendgruppe: www.jugitoess.ch / Jungschar: www.jetonline.ch

Teenagerclub / Samstagabendgottesdienste: www.buelisued.ch
Biblijski tecaj u Bachenbülachu: Informacije: 079 / 689 40 51 

Haben sie Fragen? Brauchen sie Hilfe? 043 497 67 29  und  www.etgbachenbuelach.ch
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Wichtige Kontakte

Wichtige Kontakte

Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 143
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145

Apotheker – Notfalldienst 044 813 30 31
Hausärzte Notfallnummer 044 860 11 11
Spital Bülach 044 863 22 11
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19

Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung
Schulzahnklinik 044 860 38 66
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach, 
Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Quintilius Apotheke 044 860 29 19
im Coop Center, Frau Silvia Gerber Fax 044 860 32 13
Spitex-Verein Bachenbülach 044 862 00 51
Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach Fax 043 540 79 38
Hebammendienste 076 372 71 77
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28
Rotkreuz-Autodienst 044 860 01 51
Einsatzleitung: Frau V. Maag, Halden 11, 8184 Bachenbülach Vertretung: Spitex-Verein
Dr. med. vet. Franka Kässner, Kleintierpraxis und Katzenpension 044 860 80 20
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung

Beratungsstellen
Mütter- und Väterberatung 044 804 40 39
Alterszentrum «im Grampen», Allmendstrasse 1, 8180 Bülach
Telefonische Beratung: täglich 08.30 – 10.30 Uhr
Sprechstunden: Dienstag 09.30 – 11.00 Uhr und 

Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr
Jugendsekretariat des Bezirks Bülach 044 864 86 00
Rathausgasse 4, 8184 Bülach, Beratung und Auskünfte, 
Kurse für werdende Eltern
Ehe- und Lebensberatung 044 860 83 86
Rössligasse 5, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 044 860 13 11
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr, 
Samstag 08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00-16.30 Uhr
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Notfalladressen

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner

Wie wir Sie bereits im Januar-Mosaik informiert
haben, wird in den Räumlichkeiten des Spitals 
Bülach eine Notfall-Hausarztpraxis eingerichtet.
In dieser Notfall-Hausarztpraxis leisten die Haus-
ärzte des Notfalldienstkreises Bülach und des Em-
brachertals ab dem 2. Februar 2009 den ärztlichen
Notfalldienst und entlasten damit die Notfallstati-
on von nicht spitalbedürftigen Patientinnen und
Patienten. Der ärztliche Notfalldienst wird dann
nicht mehr wie bisher in den einzelnen Hausarzt-
praxen, sondern eben in dieser Notfall-Hausarzt-
praxis am Spital geleistet. Gleichzeitig dient diese
Notfall-Hausarztpraxis als Basis für die ambulante
ärztliche Versorgung von Notfallpatienten von 
Bülach und Umgebung und des Embrachertals.
Was haben diese Änderungen für Sie als Bewohne-
rin und Bewohner von Bachenbülach zur Folge?
Bis zum 01. Februar 2009 bleibt Alles beim Alten.

Ab 2. Februar 2009 gilt Folgendes:
Was ist zu tun, wenn Sie ein dringendes medizini-
sches Problem haben, das nicht bis zur normalen
Arbeitszeit Ihrer Hausärztin / Ihres Hausarztes
warten kann?
1. Rufen Sie immer zuerst bei Ihrer Hausärztin /

Hausarzt an! Falls sie oder er erreichbar ist, so
kennt sie / er Sie am besten.

2. Falls der Anrufbeantworter eingeschaltet ist, so
hören Sie sich diese Nachricht vollständig bis
am Schluss an.

3. Notieren Sie sich allfällig weiterführende Tele-
fonnummern.

Geht es um einen lebensbedrohlichen Notfall, so
fordern Sie die Ambulanz über das Telefon 144 an
Zahnärztlicher Notfalldienst: 079 819 19 19
Wir bitten Sie um Kenntnisnahme.

Ihre Bachenbülacher Hausärzte
Dr. W. Strupler  und Dr. U. Aebli

Ärztlicher Notfalldienst 

Änderungen ab 2. Februar 2009

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte

Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64
Frau Dr. A. Binkert Internist FMH Langmattstr. 10, Hochfelden 044 872 14 14
Herr Dr. R. Bösch Internist FMH Bahnhofstr. 8, Bülach 044 860 71 44
Frau Dr. D. De Duonni Allg. Med. FMH Kasernenstr. 33, Bülach 044 860 71 71
Herr Dr. U.P. Ebnöther Allg. Med. FMH Rössligasse 11, Bülach 044 860 11 14
Frau Dr. T. Freyenmuth Allg. Med. FMH Rössligasse 11, Bülach 044 860 11 14
Herr Dr. U. Girsberger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel 044 860 68 88
Herr Dr. M. Good Kinderarzt FMH Erachfeldstr. 2, Bülach 044 862 08 09
Herr U. Güntensperger Allg. Med. FMH Zürichstr. 35, Bülach 044 860 12 77
Herr Dr. Th. Häsli Internist FMH Obermühleweg 9, Höri 044 861 10 04
Herr Dr. D. Heinrich Internist FMH Bahnhofstr. 22, Bülach 044 864 19 20
Frau Dr. B. Julius Internist FMH Zürichstr. 5, Bülach 044 365 65 67
Herr Dr. T. Moser Kinderarzt FMH Grabengasse 12, Bülach 044 860 52 62
Frau Dr. Ch. Nagel Allg. Med. FMH Gartenmatt 9, Bülach 043 411 40 60
Herr Dr. P. Nagel Allg. Med. FMH Gartenmatt 9, Bülach 043 411 40 60
Herr Dr. D. Nauer Allg. Med. FMH Kasernenstr. 33, Bülach 044 860 71 71
Herr Dr. St. Pfister Internist FMH Marktgasse 2, Bülach 044 860 99 66
Herr Dr. A. Pinzello Internist FMH Grabengasse 12, Bülach 044 860 22 88
Frau Dr. R. Pinzello Allg. Med. FMH Grabengasse 12, Bülach 044 860 22 88
Herr Dr. M. Schiavi Allg. Med. FMH Sonnenhof 1, Bülach 044 862 20 90
Frau Dr. U. Spring Allg. Med. FMH Rössligasse 11, Bülach 044 860 11 14
Herr Dr. W. Strupler Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64
Herr Dr. Ch. Stucki Internist FMH Kasernenstr. 6, Bülach 043 444 07 85
Herr Dr. J. Zollinger Allg. Med. FMH Hertiweg 11, Bülach 044 860 10 50
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Weltgebetstag 2009

Der Weltgebetstag fällt, wie jedes Jahr, 
auf den ersten Freitag im März und 
wird in über 170 Ländern gefeiert.

Die diesjährige Liturgie haben Frauen aus verschiedenen Kirchen in Papua-Neuguinea (PNG)
mit dem Thema «In Christus – viele Glieder, ein Leib» geschrieben.
Die Verfasserinnen wünschen sich Einheit in der Verschiedenheit in ihrem Land, wie auch
rund um den Erdball. Die Frauengruppe aus PNG gestaltete das Titelbild der Liturgie. Sie
schenken uns mit der Darstellung vom Kreuz Christi und einem daran hängendem «Bilum»
(Netztasche) ein Bild von den zwei Dingen, die für sie am wichtigsten sind. 
Im Zentrum stehen die drei Bibeltexte: Römer12, 4-21. Apostelgeschichte 4, 32-35 Exodus 2,
1-10.
Mit der Kollekte werden in Papua-Neuguinea verschiedene Bildungs- und Weiterbildungspro-
jekte für Frauen und Mädchen finanziert (u.a. HIV/AIDS Prävention). Auch andere Projekte
in Afrika, Asien, Lateinamerika und in Osteuropa werden berücksichtigt.

Weltgebetstagsfeier in Bülach: Freitag, 6. März 2009

Land: Papua - Neuguinea

Thema: In Christus – viele Glieder, ein Leib

Ort: 20:00 Uhr, evang.- meth. Kirche Bülach, Nordstrasse 1, 8180 Bülach

Nach der Feier sind alle zum gemütlichen Beisammensein eingeladen.

Herzlich laden ein:
Der Vorbereitungskreis und die Bülacher Kirchen
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Folgenden EinwohnerInnen können wir zu einem Jubiläum gratulieren:

Zur Goldenen Hochzeit am 15. Februar 2009
Marcello und Gracia Russo-Pucillo, Hinterroos 6

Zum 97. Geburtstag am 20. Februar 2009
Anna Hiltebrand-Stutz, Rennweg 7

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Tag, alles Gute, viel Freude und gute Gesundheit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren

Februar 2009Gratulationen

Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner 
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 12. Februar 2009 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team 
vom Frauenverein Bachenbülach.

Abholdienst: V. Hiltebrand, Tel.-Nr. 044 860 19 19

Einladungen
Frauenverein
Bachenbülach

Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach

Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr (ausser während den Schulferien)

Kontaktpersonen: Margrit Nötzli
Blumenau 13, Bachenbülach Telefon 044 860 47 69
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Pro Senectute

Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Hanspeter Müller
Brünnelistrasse 12
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 33 33

Gemütlicher Nachmittag

Datum: Donnerstag 19. Februar 2009
Zeit: 14.00 Uhr
Ort: Pavillon bei der Mehrzweckhalle

Viel Spass und Spannung und viele schöne Preise sind Ihnen auch am diesjährigen Lottospiel
zugesichert. Drei reich gedeckte Gabentische warten auf die glücklichen GewinnerInnen.
Machen Sie mit, versuchen Sie Ihr Glück und wählen Sie den Preis, der Ihnen am besten
zusagt. Am Schluss wird niemand leer ausgehen. In gemütlicher Runde servieren wir Ihnen
anschliessend den beliebten Zopf mit einem wärmenden Kaffee oder Tee.

Wir heissen Sie herzlich willkommen und freuen uns auf viele Lottofans. 

Wer mit dem Auto abgeholt werden möchte, rufe bitte die Tel.-Nr. 044 860 48 92 
bis spätestens 12.30 Uhr des Veranstaltungstages an.

Die Vorbereitungsgruppe

Seniorentreff Bachenbülach 
Seniorentreff

Bachenbülach

Lotto Lotto Lotto

16664_IN_1_Mosaik_02_2009:1  20.1.2009  15:45 Uhr  Seite 27



Seniorenforum

28 Bachebüler Mosaik Februar 2009  

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 043 411 3737
www.alterszentrum-buelach.ch

«JazzInn im Grampen»

Paolo Tomelleri Big Band
Tribute To The King Of Swing
Freitag 13. Februar 2009, 20.15 Uhr

Milano Swingtet inv. Alfredo Ferrario
Tribute To Benny Goodman
Freitag 27. Februar 2009, 20.15 Uhr

Reservationen über Telefon 043 411 37 36 

Montag 16. Februar 18.30 Uhr
Fibro-Treff Oase Bülach
für Fibromyalgie-Betroffene und Menschen
mit chronischen Schmerzen
im Restaurant 

Freitag 20. Februar 14.30 Uhr
Wiedereinmal s’Tanzbein schwinge …
….. oder eifach zuelose
mit dem Duo Heinz und Heinz
im Restaurant 

Gemeinsames Singen im Grampen 

Mittwoch 25. Februar 2009, 15.30 Uhr 
mit Peter Winiger im Surber – Saal

Galerie «Im Grampen»

«vollgas» von Silvia Jeanneret bis 31.1.2009

Nächste Ausstellung in Bearbeitung

Vorschau März

Modeschau – Modeagentur Valko Winterthur
Dienstag 10. März 2009, 14.30 Uhr
Im Surber-Saal

Grampentheater

«Casino»
Premiere Freitag 20. März 2009, 19.30 Uhr
Im Surber-Saal

Vokalensemble aus St. Petersburg
Samstag 14. März 2009, 16.00 Uhr
im Surber-Saal

und sonst ……
unser Restaurant «Im Grampen» täglich für Sie
geöffnet (365 Tage) von 8–19 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40 
www.alterszentrum-buelach.ch

Alterszentrum im Grampen

Veranstaltungen im Februar
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Ajuga

Kontakte

Plattform Glattal Susan Wiget
8305 Dietlikon, Bahnhofstrasse 47 Telefon: 079 206 84 28
Telefon: 044 804 80 00
Telefax: 044 804 80 01
E-Mail: juga@plattformglattal.ch E-Mail: susan.wiget@plattformglattal.ch

Gleich zu Beginn des neuen Jahres habe ich die
4.- 6. Klassen im Schulhaus Halden besucht. In
allen Klassen stand mir eine Lektion zur Verfü-
gung, um das neue Angebot in Bachenbülach
den Kindern bekannt zu machen. Ich nutzte die-
se Stunde auch, um mich persönlich vorzustel-
len, die Kinder etwas näher kennen zu lernen
und erste Informationen über ihr Freizeitverhal-
ten und  über ihre Freizeitbeschäftigungen zu er-
halten. Ich habe den Eindruck, dass sich die Kin-
der dieser Altersgruppe in Bachenbülach sehr
wohl fühlen. Es zeigte sich, dass die meisten wis-
sen, wie sie ihre Freizeit gestalten wollen und vie-
le in einen Sportverein gehen und/oder ein In-
strument spielen. Eine Besonderheit, welche
wohl auch zur jetzigen Zeit passt ist, dass Lange-
weile fast nicht entstehen kann, da diese oft mit
den elektronischen, neuen Medien überbrückt
wird. SMS schreiben, gamen, chatten, fernsehen
und surfen heissen diese Beschäftigungen.
Gleichzeitig sind aber Gesellschaftsspiele und

Brettspiele nach wie vor sehr beliebt und werden
in den Familien immer noch fleissig gespielt! Mit
einem Fragebogen, welchen die Kinder zu Hause
beantworten, möchte ich versuchen, sie zum
zum gemeinsamen Gestalten ihrer Freizeit in 
Bachenbülach zu gewinnen. Die Kinder haben
die Möglichkeit sich für einen Kinderrat (wel-
cher sich mit dem Leben der Kinder in Bachen-
bülach auseinandersetzt) oder für eine aktive
Ausflugs- oder Erlebnisgruppe anzumelden. Sie
können aber auch eine andere, eigene Idee ein-
bringen oder eine Mädchen- / Bubengruppe bil-
den, immer mit dem Ziel, eigene Interessen ein-
zubringen, Selbstbestimmung zu üben und Ver-
antwortung zu übernehmen. Spiel und Spass
sollen nicht zu kurz kommen und dazu beitra-
gen, dass die Kinder motiviert sind, ihren Ideen
nachzugehen und diese umzusetzen.
Ich bin gespannt, was sich da verwirklichen lässt.

Arno de Boer

Die Kinder- und Jugendkoordination

Besuch in der Mittelstufe von Bachenbülach

Kontakt

Arno de Boer, Kinder und Jugendkoordinator Kontakt- und Projektstelle im Spycher 
(neben der Gemeindebibliothek)

Öffnungszeiten: • Dienstag und Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
• Donnerstagnachmittag / Abend nach Vereinbarung
• Grundsätzlich können auch andere Termine vereinbart werden

Kontaktmöglichkeiten: • Persönliche Kontaktaufnahme während den 
• Öffnungszeiten im Spycher
• Natel: 076 566 86 72
• E-Mail: arno.deboer@kjko.ch oder arno.deboer@plattformglattal.ch
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Kontakte

Monika Graf, 
Telefon:044 860 40 20, 
E-Mail: monikagraf@bluemail.ch

Barbara Studer, 
Telefon:044 860 75 78, 
E-Mail: studi.bb@hispeed.ch

Anita Blaser, 
Telefon:044 862 08 49, 
E-Mail: a.blaser@bluewin.ch

D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg 
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)

Philipp Kalberer «Sioux» Tel. 044 860 37 38
Gätterli 25
8184 Bachenbülach

Trupp Larix
(Meitli-Pfadi Bülach,  5. Kl. – 3. Sek.)

Andrea Zürcher «Serafina» Tel. 044 860 24 31
Gätterli 24
8184 Bachenbülach

Meute Sirah
(Wölfli der Buebe-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Kevin Krebser «Calimero» Tel. 044 862 11 16
Breitiweg 1
8185 Winkel

Meute Phoenix
(Bienli der Meitli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)

Jasmina Mendelin «Zora» Tel. 044 861 16 67
Eschenmosenstrasse 3
8184 Bachenbülach

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennen zu lernen?
Dann ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue
Infos für den aktuellen Samstag findest du jeweils im Anschlagkasten gegenüber dem Gemeinde-
haus Bachenbülach, bei der Metzgerei Rhyner in Bülach oder auf unserer Homepage unter den 
folgenden Gruppennamen: Weitere Infos über die Pfadi findest du unter www.pulacha.ch

Pfadi Pulacha

Wir suchen auf Anfang August 2009 einen
neuen Spielgruppenraum.

Seit 11 Jahren leiten wir erfolgreich die Spiel-
gruppe Sternli in Bachenbülach. Da uns die
bisherigen Räumlichkeiten nicht mehr zur Ver-
fügung stehen, suchen wir auf Anfang August
2009 in Bachenbülach einen geeigneten

Raum (Studio, 1 ½ - 2- Wohnung) mit WC
und fliessendem Wasser.

Wir freuen uns auf eine Offerte.

Spielgruppe Sternli Bachenbülach
Monika Graf, Barbara Studer, Anita Blaser

Spielgruppe Sternli

Suche nach einem Spielgruppenraum
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Richtig: Am 12. Juni 2009 wird die 
Cheernagel-Büüni 25 Jahre alt!

Ein grosses Jubiläum für einen kleinen Verein
wie uns. Gewiss, es gibt ältere und grössere Ver-
eine, aber dass wir es so lange geschafft haben
und noch immer voller Tatendrang sind, ist
Grund zu Freude und auch ein wenig Stolz.

Wir sind allerdings weder personell noch fi-
nanziell in der Lage, Bachenbülach im Allein-
gang zu einer Ganzjahres-Festhütte zu machen.
Aber ein besonderes Jahr soll es eben doch wer-
den. Dazu haben wir uns ein paar Dinge einfal-
len lassen:

• Unsere Produktion im Jubiläumsjahr: «Der
nackte Wahnsinn» von Michael Frayn. Nach
vielen Ur- und Schweizerischen Erstauffüh-
rungen haben wir diesmal ein bekanntes und
viel gespieltes Stück im Programm. Für einige
unter uns ist es die Erfüllung eines fast 

20-jährigen Wunsches, und wir können Ih-
nen schon jetzt versprechen, dass es sicher das
turbulenteste und mit Abstand lustigste ist,
was wir je gespielt haben! Reservieren Sie sich
schon jetzt eines unserer Spieldaten:  Don-
nerstag, 26. März (Premiere), Freitag und
Samstag, 27. und 28. März sowie eine Woche
danach am 2., 3. und 4. April.

• Ein Vereinsausflug ins Berner Oberland mit
einem Besuch der Freilichtspiele Ballenberg.
Dieser Anlass ist vereinsintern – es lohnt sich
eben, bei der Cheernagel-Büüni Mitglied zu
sein!

• Durchs ganze Jahr begleitet Sie das Cheerna-
gel-Büüni-Gewinnspiel: Jeden Monat gibt’s
eine Frage, Aufgabe oder andere Gelegenheit
zum Mitspielen. Wer bis zum Ende des Spiels
im Dezember am meisten Punkte sammelt,
gewinnt 10 Gratiseintritte für die Produktion
2010 und kann damit Familie oder Freunde
mit einem VIP-Theaterbesuch überraschen!

Das Jubiläumsjahr hat bereits begonnen, unse-
re Proben laufen schon auf Hochtouren, und
jetzt sind wir gespannt, was alles auf uns zu-
kommt. Wir freuen uns, Sie ein Jahr lang im
Mosaik begleiten zu können und hoffen natür-
lich, Sie an einem unserer Anlässe begrüssen zu
dürfen.

Ihre Cheernagel-Büüni

Cheernagel-Büüni

25 Jahre

Cheernagel-Gewinnspiel 2009

Frage 1

Auf wie vielen Bühnen ist die Cheernagel-Büüni schon aufgetreten?

Es geht hier nur um normale, abendfüllende Theateraufführungen. Sie können natürlich
schätzen, raten, recherchieren und damit mehr oder weniger Punkte erreichen.

Ihre Antwort können Sie uns per Post (Cheernagel-Büüni, Postfach, 8184 Bachenbülach)
oder per E-Mail an wettbewerb@cheernagel.ch zusenden. Vergessen Sie den Absender nicht!

Nächsten Monat erfahren Sie, wie’s weiter geht.
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Liebe Leserinnen und Leser

Unser Flügelhörnli hat
sich vorübergehend von der

dmbb beurlauben lassen. Nach-
dem es im Jahr 2008 extrem

gefordert wurde, ist es nun
für einige Zeit in die Erho-
lung abgereist. Ich erlaube
mir daher, Sie bis zur Rück-
kehr von unserem Flügel-

hörnli auf dem Laufenden zu
halten.

15. Blasmusig-Sunntig 
vom 1. März 2009

Am Sonntag, 1. März 2009, findet bereits zum
15. Mal der allseits beliebte Blasmusig-Sunntig
in der Mehrzweckhalle Bachenbülach statt.
Um 11.00 Uhr öffnen sich die Türen für die
hoffentlich zahlreich erscheinenden Konzert-
besucher. Pünktlich um 11.30 Uhr beginnt der
musikalische Teil.

Dieses Jahr wird voll auf Kapellen aus dem
Kanton Zürich gesetzt. Traditionsgemäss star-
tet der musikalische Sonntag mit der dmbb.
Wir sind bereits wieder fleissig am Üben und
hoffen, Sie mit unseren musikalischen Lecker-
bissen auf einen kurzweiligen Sonntag einstim-
men zu können. Anschliessend werden Sie von
der Buuremusig Grüningen ZH unterhalten.
Die Formation aus dem Zürcher Oberland
widmet sich einerseits der böhmisch-mähri-
schen Musik, andererseits geben sie auch volks-
tümliche Stücke zum Besten. Dies alles «ge-
würzt» mit Show und Spass. Den Abschluss des
Blasmusig-Sunntig’s machen dann die Schloss-
berg Musikanten aus Uster ZH. Mit 22 Musi-
kanten/Innen, begleitet von den beiden Sänge-
rinnen, spielt diese Formation qualitativ an-
spruchsvolle Musik im Egerländer Stil. Ergänzt
wird das Repertoire mit volkstümlichen Schla-
gern und Solo-Vorträgen.

Konnte ich Sie «gluschtig» machen? Die Musi-
kantInnen der dmbb würden sich sehr freuen,
Sie am 15. Bachebüler Blasmusig-Sunntig in
der Mehrzweckhalle Bachenbülach zu begrüs-
sen. Also, reservieren Sie sich unbedingt den 
1. März 2009!

Vorschau

Nun möchte ich Sie noch auf einige weitere
Anlässe der dmbb aufmerksam machen:

14. Februar 2009 Generalversammlung

10. Mai  2009 Frühschoppenkonzert 
zum Muttertag in der 
Mehrzweckhalle 
Bachenbülach

16. August 2009 Frühschoppenkonzert 
in Bad Säckingen D

7. November 2009 Abendunterhaltung in 
der Mehrzweckhalle 
Bachenbülach

Zum Schluss noch dies …

Wieso ist das Horn ein heiliges Instrument?
Man weiss, was man reinlässt, aber nur Gott
weiss, was herauskommt.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine gute
Zeit und bis bald!

Mit musikalischen Grüssen 
S’Baritönli

Dorfmusik Bachenbülach

S’Baritönli brichtet

Kontakt

Präsident
Hans Studer 
Weieracherstr. 7, 8184 Bachenbülach, 
Tel. 044 860 91 13
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Angaben über das Bezirksgesangsfest finden
Sie auch auf unserer Homepage

www.maennerchor-bachenbuelach.ch 

– schauen Sie ruhig einmal hinein, es lohnt
sich.

Fredy Meyer

Dorfvereine
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Nur noch gut fünf Monate bis zum Bezirks-
gesangsfest (BGF) vom 4. Juli 2009 in Bachen-
bülach.
Nach der Weihnachtspause, die uns allen ein
paar besinnliche, ruhige Tage beschert hat,
macht sich das Organisationskomitee (OK)
wieder an die Arbeit, um das Gesangsfest zu ei-
nem unvergesslichen «Event» werden zu lassen.
Wichtige Mitteilungen, die für unsere Gäste
von Interesse sein könnten, werden laufend im
«Mosaik» erscheinen.

Frauenchor und Männerchor

Bezirksgesangfest am 04. Juli 2009

Frauenverein

Danke

Ein herzlichen Dankeschön

an alle HelferInnen und an alle Weihnachtsmarkt-BesucherInnen.

Dank Ihrer grossen Mithilfe und tatkräftigen Unterstützung 
ist es uns wieder möglich

Fr. 5’390.–

An verschiedene wohltätige Institutionen zu spenden.

Wir wünschen Ihnen allen ein gutes, glückliches Neues Jahr.

Frauenverein Bachenbülach
Der Vorstand

Frauenverein
Bachenbülach
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Mondscheinwanderung

Der Frauenverein organisiert im Februar die schon zur Tradition 
gewordene Mondscheinwanderung. Es geht von Bachenbülach 
nach Hochfelden, wo wir im Restaurant Rosengarten ein Fondue 
geniessen. Anschliessend wandern wir zurück nach Bachenbülach.

Datum: Montag, 9. Februar 2009
Treffpunkt: 17.45 Uhr bei AMAG Garage

Grenzstrasse, 8184 Bachenbülach

Bitte melden Sie sich bis Freitag, 6. Februar 2009 bei Frau M. Meier 
unter der Telefon 044 860 21 65 an. Selbstverständlich sind auch Personen willkommen, 
welchen es nicht möglich ist, zu Fuss nach Hochfelden zu gelangen. 
Bitte teilen Sie dies bei der Anmeldung mit, es wird eine Mitfahrgelegenheit organisiert.

Auf ein fröhliches Beisammensein freuen wir uns bereits heute.

Frauenverein Bachenbülach

Kontakte

GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Präsident: Aktuar:
Roger Steimann Stephan Hartung
c/o R. Steimann AG, Weieracherstrasse 8 c/o agdacom, Postfach 10
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon: 044 864 40 30 Telefon: 044 814 15 55
www.gewerbe-bachenbuelach.ch info@gewerbe-bachenbuelach.ch

Anzeige
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Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansässige
spontan in ungezwungenem Rahmen am
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen 
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif und
zum politischen Gedankenaustausch. Der Abend
bleibt also frei für weitere Aktivitäten.
Falls Sie sich angesprochen fühlen, würden wir
uns sehr freuen, Sie als Gast, Interessent oder als
Neumitglied der FDP Bachenbülach begrüssen
zu dürfen.

Kontakt:

FDP Bachenbülach

Präsidentin:
Marianne Seger
Postfach 123
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 24 26

Kontakt:

SVP Bachenbülach

Ernst Schegg
Telefon: 044 860 06 96

FDP Bachenbülach

Stamm für politisch Interessierte

Liebe Parteifreunde, Parteimitglieder und
Sympathisanten

Ein interessantes Jahr liegt vor uns mit vielen
wichtigen Entscheidungen und Abstimmungen.
Darüber diskutieren wir am nächsten Stamm im
Restaurant «Freihof» am Mittwoch, 11. Februar
2009, zwischen 18.30 und 20.00 Uhr. Interes-
siert? Kommen Sie doch einfach auch einmal
vorbei.

Unsere GV findet am 6. Februar 2009 um
20.00 Uhr im Saal des Restaurants «Freihof»
statt. Auch Sympathisanten sind herzlich ein-
geladen.

Herzlich Ihre SVP Bachenbülach

SVP Bachenbülach

Die Seite der SVP
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20. Jubiläums-Wienachtsmärt vom 6. 12.08 
 

SSPENDER  /  GÖNNER  /  HELFER 
 
Erneut dürfen wir die Bevölkerung von Bachenbülach über ein 
erfreuliches Spendenergebnis zu Gunsten diverser gemeinnütziger 
Institutionen orientieren. Von den Einnahmen an ihren Ständen 
haben nachstehende Vereine und Privatpersonen  freiwillig und 
in verdankenswerter Art und Weise folgende Beträge gespendet: 
 

TOTAL: Fr. 7’480 
 
Fr. 5'390 Frauenverein Bachenbülach  an Diverse    
Fr.   400 Dorfmusik an „Denk an mich“  
Fr.   350 Gemeindebibliothek an Behindertenbibliothek  
Fr.   200 Brunner Eugen an Stiftung Theodora  
Fr.  200 Baumann Beatrice an MS-Patientin im Rollstuhl 
 Fr.   200 Vreni + Martin Maag an Kinderkrebshilfe 
 Fr.   120 Lüthi Margrit an World Vision und Tierheim  
Fr.   100 Karin und Alexander VonFelbert + Fabienne und 

Dominic Meyer an Stiftung Theodora 
 
Fr.  100 Guarisco Anna an Pigna  
Fr.  100 Lombardi  Brigitta an WWF 
 Fr. 50 Albisser Iris an Albert Schweizer Spital  

Lambarene 
 
Fr.  70 Drittenbass Ueli an „Denk an mich“  
Fr.   50 Nyfeler Ursula an Stiftung Latin Link 
 Fr.  100 Schär Conny an Tierheim Pfötli  
Fr. 50 Lionello Elisabeth an Sechtbachhus 
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VVerschiedene  Gönner haben mit ihrer Unterstützung 
dazu beigetragen, dass der Wienachtsmärt in der 
bisherigen Form durchgeführt werden konnte. Auch Ihnen 
ein herzliches Dankeschön im Namen der Aussteller und 
der vielen Besucher: 
 

 Gemeinde Bachenbülach 
 Feuerwehr Bachenbülach/Winkel 
 Juon Elektroanlagen 
 APG Winterthur 
 Doris und Max Fischer 
 Samichlaus 
 Schmutzli 

 
CHLAUSSACK-INHALT: 

 Volg Winkel 
 Volg Bachebüli 
 Coop Bachebüli 
 Bischofberger AG Weissbad 
Fleischli, Bülach 

 

Den uneigennützigen HELFERN der freiwilligen und 
gratis arbeitenden Standequipe, die in 5-stündiger 
Schwerarbeit alle 
Märtstände am früher Morgen montiert und am Abend 
demontiert haben  sei erneut ganz herzlich gedankt. 

 
 
 
Gruppe Wienachtsmärt  
 

 
Januar 2009/df 
 

 

 
 
 
 

Anzeige
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Gemeindebibliothek Bachenbülach

Trotte, 1. Stock
Tel. 044 / 860 02 85

Dienstag: 15.30–17.30 Uhr
Donnerstag: 18.30–20.00 Uhr
Freitag: 18.30–20.00 Uhr
Samstag: 09.30–11.30 Uhr

Eine letzte Spur / Juliet Hall

Plötzlich ist Rupert wie vom Erdboden ver-
schluckt. Marianne ist verstört. Gerade noch
zeichnete ihr Mann den Trevi-Brunnen, und
nun bleibt er unauffindbar. Ist ihm etwas zuge-
stossen? Oder hat er seine schwangere Frau ver-
lassen? Auch sieben Jahre später kennt Marian-
ne die Antwort nicht. Aber sie will sich von den
Erinnerungen an Rupert befreien, denn ihr
Herz gehört längst einem anderen. Deshalb
reist die junge Engländerin nach Rom. Dort
wird sie von einem Fremden verfolgt. Veräng-
stigt beschliesst Marianne, die Ermittlungen
aufzugeben – und stösst auf eine heisse Spur.
Diese Spur führt in die grünen Hügel von Um-
brien, in ein abgelegenes Dorf – mitten hinein
in einen Kunstskandal und die Abgründe des
Herzens......

Die Sammler / David Baldacci

Der Sprecher des Repräsentantenhauses ist ei-
nem Anschlag zum Opfer gefallen. Drei Tage
später wird der Leiter der Abteilung für seltene
Bücher in der Kongressbibliothek tot aufgefun-
den – in einem verschlossenen Tresorraum, zu
dem niemand sonst Zutritt hatte. Sein Kollege
Caleb Shaw wir zum Nachlassverwalter er-
nannt. Er stellt fest, dass ein wertvolles Buch
aus der Bibliothek verschwunden ist, und fin-
det es im Haus des Toten wieder. Aber ist dieses
Buch echt oder eine Fälschung? Caleb wendet
sich um Rat an seine  Freunde, die Wächter,
eine Gruppe von Exzentrikern, die überall Ver-
schwörungen wittert. Ihr Anführer ist ein ge-
heimnisvoller Mann, der sich Oliver Stone
nennt. Stone entdeckt, dass es eine Verbindung
zwischen den beiden Toten gibt. Irgendjemand
handelt im grossen Stil mit Staatsgeheimnis-
sen, und der Bibliothekar muss etwas gewusst
haben. Und dann ist da noch Annabelle, dessen
clevere Exfrau, die soeben einen Casino – Be-
sitzer um 40 Millionen Dollar erleichtert hat....

Herzgesteuert / Hera Lind

Juliane Hempel verkauft Luxusimmobilien
und ist einsame Spitze auf ihrem Gebiet. Kaum
ein Millionär den sie nicht in ihrer Kartei hat,
kaum eine Liegenschaft in Traumlage, die nicht
durch ihre Vermittlung an einen solventen
Kunden geraten wäre. Umso befremdlicher ist
für sie die Begegnung mit einem Obdachlosen,
der es sich auf ihrer Lieblingsparkbank – und
schlimmer noch – in den leer stehenden Villen
gemütlich macht. Je leidenschaftlicher Juliane
versucht, sich diesen Mann vom Hals zu schaf-
fen, umso häufiger begegnen sie sich. Sie rast
vor Wut, er amüsiert sich. Erst als sie Georgs
Vorgeschichte erfährt, ändert sich Julianes Ein-
stellung. Die Vernunft sagt ihr, sich nicht auf
ihn einzulassen, das Herz sagt etwas anderes.
Wie wird sie sich entscheiden?

Die Tochter der Wanderhure / 
Iny Lorentz

Mehr als zwölf Jahre sind vergangen, seit Ma-
rie, die ehemalige Wanderhure, ihre letzten
Abenteuer bestehen musste. Nun lebt sie
glücklich und zufrieden mit ihrem Mann Mi-
chel auf Burg Kibitzstein. Ihre Tochter Trude
ist der ganze Stolz der beiden und träumt be-
reits selbst von der grossen Liebe. Doch dann
passiert das unfassbare, und Trudi muss sich ei-
nem Abenteuer stellen, das ihr ganzes Leben
verändert.....

Das Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Neuerscheinungen in unserer Bibliothek  
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REVANCHE
Ein packender, spannender Thriller

von: Anthony Shaffer
eine Produktion der Kammerspiele Seeb

Aufführungsrechte: 
Gerhard Pegler Verlag, München

Regie: Urs Blaser

mit:
Flavio Dal Molin • Bruno Kocher

Leonhard Mader 

Ein teuflisches Verwirrspiel um Liebe, Versiche-
rungsbetrug, missachtete Spielregeln und Mord!

DIE SZENE
Eine nicht ganz harmlose Komödie

von: Theresa Rebeck
eine Produktion der Kammerspiele Seeb

Aufführungsrechte: 
Gallissas Verlag Berlin 

Regie: Urs Blaser

mit: 
Michèle Hirsig • Annette Kuhn  

Salvatore Greco • René Grünenfelder 
Eine scharfsinnige, schnelle und bitterkluge
Komödie über die sich selbst liebende Party-

szene – aufs Böseste und Giftigste portraitiert!

Kammerspiele Seeb

Spieldaten im Februar

Eintrittspreise:
Abendvorstellung CHF 40.–

Mehr dazu unter www.kammerspiele.ch

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf
unter Telefon 044 860 71 47 oder 
www.kammerspiele.ch

Wichtiger Hinweis:
Keine Parkplätze beim Theater! Bitte benützen
Sie die Parkplätze bei der Firma COVIN AG.

Das Foyer ist 1 Stunde vor und 1 Stunde nach
der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser Bar-
Team heisst Sie herzlich willkommen! Eine
kleine, aber erlesene Auswahl an kulinari-
schen Leckerbissen und Getränken stehen für
Sie bereit. Essen bitte telefonisch oder schrift-
lich vorbestellen!

Spieldaten der öffentlichen Vorstellungen 
«REVANCHE» und «DIE SZENE» im Februar 2009

Mi 04. Februar 2009       20:00 Uhr Die Szene
Do 05. Februar 2009       PRIVAT Die Szene
Fr 06. Februar 2009       20:00 Uhr Die Szene
Sa 07. Februar 2009       20:00 Uhr Die Szene
Mi 11. Februar 2009       20:00 Uhr Die Szene
Fr 13. Februar 2009       20:00 Uhr Die Szene

Mi 18. Februar 2009       20:00 Uhr Revanche
Fr 20. Februar 2009       20:00 Uhr Revanche
Sa 21. Februar 2009       20:00 Uhr Revanche
Mi 25. Februar 2009       20:00 Uhr Revanche
Fr 27. Februar 2009       20:00 Uhr Revanche
Sa 28. Februar 2009       20:00 Uhr Revanche

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
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Holzverkauf

Telefon 044 864 34 87

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr.  105.–
Eiche Fr.  100.–

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  30.–
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  35.–
3 Schnitte (25 cm) Fr.  40.–

Spalten Preis
Fr.  35.–

Bachenbülach
Transport Preis
1 und 2 Ster Fr.  30.–
3 und 4 Ster Fr.  40.–
5 und 6 Ster Fr.  80.–

Kreisgemeinden
Transport Preis
1 und 2 Ster Fr.  40.–
3 und 4 Ster Fr.  50.–
5 und 6 Ster Fr.  100.–

Bestelltalon

Talon abgeben oder senden an Gemeindeverwaltung Bachenbülach

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

bestellt Anzahl Ster: Holzart:

� 1x gefräst (50 cm) � 2x gefräst (33,3 cm) � 3x gefräst (25 cm)

� grob gespalten

� Hauslieferung � abgeholt

Datum: Unterschrift: �
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Wie wird meine Geburt im Spital
Bülach sein?

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklä-
ren Ihnen alles rund um die Geburt und das
Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns ein
grosses Anliegen, Ihnen eine individuelle, na-
türliche und sichere Geburt zu ermöglichen.
Im Anschluss können Sie ein Gebärzimmer
und die Wochenbettabteilung besichtigen (so-
fern nicht belegt).

Nächste Daten
Montag, 9. Februar 2009 
Montag, 6. April 2009
19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Storchen-Kaffee

Die Hebammen und Wochenbett-Pflegepersonen
heissen Sie herzlich willkommen zum Storchen-
Kaffee. Im ungezwungenen Rahmen bieten wir Ih-
nen die Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen.
Sie können ein Gebärzimmer und die Wochen-
bettabteilung besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 07. und 21. Februar 2009
Samstag, 07. und 21. März 2009
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr

Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach. Es ist
keine Anmeldung notwendig.

Spital Bülach

Mein Baby kommt bald zur Welt

Spital Bülach Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 863 22 11
E-Mail gebs@spitalbuelach.ch, www.spitalbuelach.ch / www.geburtshilfe.ch

Kontakt

�

Von CH-Familie zu kaufen gesucht: 
Einfamilienhaus, 5 ½ - 7- Zimmer (guter Zustand) 
in Bachenbülach, Winkel, Bülach, gute, ruhige, sonnige Lage. 
Telefon: 078 688 70 34.

Marktplatz

Gesucht wird
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Persönlich

Seit bald 18 Jahren wohnt Dave Barnes in 
Bachenbülach. Bis zu seiner Pensionierung im
1997 arbeitete er als Chef für die Einsatzpla-
nung der Cabin Crew bei der Swissair. Seit
1994 ist Dave Barnes zudem als Mitarbeiter
und seit 2000 als Leiter der Zentralen Entsor-
gungsstelle in Bachenbülach tätig. Als gebürti-
ger Engländer schätzt er das gut organisierte
Abfallwesen in der Schweiz. 

Mit seinen 70 Jahren ist er als Leiter der Zen-
tralen Entsorgungsstelle dafür zuständig, dass
die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Bachenbülach während 9 Stunden in der Wo-
che ihre Güter zum Recyceln oder Verbrennen
in der Entsorgungsstelle deponieren können.
Damit dies reibungslos verläuft, müssen jeweils
die diversen Entsorgerfirmen angerufen wer-
den, wenn Mulden oder Paletten voll und so-
mit zum Abholen bereit sind. Das Tor muss für
diese Firmen beim Abholen geöffnet und neu-
es Material, wie z. Bsp. die Säcke fürs Styropor
oder PET-Recycling, müssen bestellt werden.
Zudem organisiert Dave Barnes anstehende
Reparaturen und koordiniert die Einsätze der

Mitarbeiter, welche in 4er Teams jeweils ab-
wechslungsweise für eine Woche eingeteilt wer-
den. Dave Barnes pflegt den Kontakt zum Ge-
sundheitssekretariat und ist dafür verantwort-
lich, dass betriebliche Änderungen in seinem
Team umgesetzt werden. 

Weniger Spass bereitet es ihm jeweils in den 
illegal deponierten oder nicht gebührenpflich-
tigen Abfallsäcken nach Hinweisen des Übeltä-
ters zu suchen. Umso erfreulicher ist es deshalb,
wenn der Besitzer des Abfallsackes ausfindig
gemacht werden kann und für sein Vergehen
entsprechend gebüsst wird. 

Dave Barnes und seine Mitarbeiter stehen un-
serer Bachenbülacher Bevölkerung in der Zen-
tralen Entsorgungsstelle beratend zur Seite und
sind bei der Auswahl der richtigen Mulde be-
hilflich. Leider wird von Seiten der Bevölke-
rung nicht immer Verständnis für die Regeln,
wie z.Bsp. die Eingangskontrolle oder die Ent-
sorgungskosten bei einzelnen Gütern entge-
gengebracht, was zwischendurch auch zu un-
angenehmeren Begegnungen führen kann. 

Auch der Verkehr stellt die Mitarbeiter immer
wieder vor logistische Probleme. Besuchten
doch im 2008 gut 14’000 Personen zu Fuss
oder mit dem Auto unsere Entsorgungsstelle.
Durch die ungünstige Platzierung der Ein- und
Ausfahrt und die wenigen Parkplätze lassen
sich die vielen Autos leider nur schwer durch
die Entsorgungsstelle lotsen. Dave Barnes freut
sich deshalb auf die bevorstehende «Erneue-
rung» der Entsorgungsstelle, welche in den
nächsten Jahren erfolgen soll. 

Gesundheitssekretariat

Kennen Sie den …

Dave Barnes
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